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Seriosität ist Pflicht: Finanzberater benötigen 
das Vertrauen ihrer Kunden 

Finanzberater handeln und wirtschaften im Dienste des Kunden. Ein hohes Verantwor-
tungsbewusstsein ist eine unverzichtbare Voraussetzung für eine Karriere im Finanzwesen. 
Die dreijährige Berufsausbildung für Kaufleute für Versicherungen und Finanzanlagen 
ebnet den Weg ins Berufsleben und ist zugleich Garant für qualifizierte Fachkräfte.

Kaufleute für Versicherungen und Finanzanlagen beraten Bestands- und Neukunden zu 
Versicherungs- und Finanzdienstleistungsprodukten. Sie analysieren die Bedarfe ihrer 
Kunden und erstellen passgenaue Angebote. Sie betreuen Vertragsabschlüsse, verwalten 
Kundenverträge, regulieren Versicherungsfälle und übernehmen Aufgaben im Rechnungs-
wesen und Controlling.

Das Berufsprofil für Bankkaufleute ist vielseitig und umfangreich. Neben grundsätzlicher 
Serviceorientierung und Verkaufstalent müssen Bankkaufleute stets über aktuelle Entwick-
lungen auf dem Anlagenmarkt und im Bankengeschäft informiert sein. Die gestiegenen 
Anforderungen in Form der Verknüpfung von Versicherungs- und Bankgeschäft werden 
berücksichtigt.

Ein Spezialberuf, der ebenfalls in diesem Umfeld angesiedelt ist, ist der Investmentfonds-
kaufmann. Ein wesentlicher Schwerpunkt dieser Ausbildung sind alle Tätigkeiten rund um 
die Fondsbuchhaltung, das Fondscontrolling und die Depotverwaltung.

Zahlreiche Weiterbildungsangebote ebnen die berufliche Karriere. Dazu empfiehlt es sich, 
die Prüfung als Bankfachwirt, Fachwirt für Versicherungen und Finanzen oder Fachwirt 
für Finanzberatung abzulegen. Weiterbildungen wie z. B. Betriebswirt bereiten auf Lei-
tungs- und Spezialfunktionen vor.

Versicherungen und Finanzanlagen

 Bankkaufmann
 Investmentfondskaufmann
 �Kaufmann für Versicherungen 
und Finanzanlagen

 Bankfachwirt
 Fachwirt für Finanzberatung
 �Fachwirt für Versicherungen 
und Finanzen

 �Fachberater für  
Finanzdienstleistungen

 Betriebswirt – Master Professional  
in Business Management 

Berufe und Abschlüsse: Versicherungen und Finanzanlagen

Berufsausbildung 
DQR 3 und DQR 4

Weiterbildung

Höhere Berufsbildung
DQR 5

Höhere Berufsbildung 
DQR 6

Höhere Berufsbildung
DQR 7 M

aster Professional

Bachelor Professional

Berufsspezialist

Die Stufen der höheren Berufsbildung bauen nicht 
zwingend aufeinander auf. Die Abschlüsse können 
auch ohne Vorliegen einer vorherigen Stufe absol-
viert werden. Die Zulassungsvoraussetzungen sind 
in der jeweiligen Prüfungsordnung festgehalten.  
Im Einzelfall beraten dazu gerne die Ansprech
partner der IHKn.

Gesamtbroschüre 
„Fortbildungsmöglichkeiten“ 
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